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Liebe Schwinger und Schwingerfreunde ich werde mit Euch einen kurzen Blick zurück in die
Saison 2008 werfen. Eine Saison die nicht ganz nach Plan verlief jedoch aufzeigte das noch
Potential bei den Aktiven Muttenzer Schwingern vorhanden ist. Sicher mit ein Grund für die
eher ernüchternde Saisonbilanz ist wohl die Tatsache, dass sich Markus für fast ein halbes
Jahr aus „Militärischen Gründen“aus dem Schwingkeller verbannen liess und jeweils ohne
Training und Routine an den Schwingfesten antreten musste. Aber auch für Reto war es sicher
keine einfache Zeit, da er sich für diesen Zeitraum um die Aktiven und die Jungschwinger
kümmern musste. Ich möchte mich hiermit nochmals recht herzlich, bei Reto und seinem
treuen „Assistenten“Marcel, für die hervorragende Vertretung bedanken. Merci.

Saisonstart am Baselstädtischen Schwingfest in der Sandgrube
Der Saisonstart in Basel war etwas verkorkst. Wir traten mit zwei Schwingern an Reto und
Markus. Der Morgen verlief für beide eigentlich noch zufrieden stellend. Nach der
Mittagspause allerdings konnten Sie keinem mehr das Sägemehl vom Rücken wischen. Das
einzige Highlight war das Bild als Markus mit dem über zwei Meter grossen Winzer aus der
Südwestschweiz zusammen griff. Markus hatte jedoch keine grossen Chancen gegen den
welschen Kranzschwinger.

17 c SCHMID RETO ( 80 ) Muttenz BL Muttenz 54.00 - + o + o o

18 e SCHNEIDER MARKUS (127 k) Pratteln BL Muttenz 53.75 o o + + o o

Aargauer Kantonalschwingfest 25.05.2008 in Möriken.
Zweites Schwingfest erster Rückschlag für Markus. Auf Grund einer Verletzung währen der
Rekrutenschule am rechten Ellebogen musste Markus bereits nach dem Einlaufen das
Schwingfest von der Tribüne aus mitverfolgen. Reto hingegen ist mit vollem Elan in den
ersten Gang gestiegen welchen er jedoch überraschend unglücklich verlor. Nach der
Startniederlage brachte er sich mit zwei tadellosen Siegen zurück ins Rennen. Am Nachmittag
musste er zwei Niederlagen gegen den Kranzschwinger Matthias Studinger und den
unbequemen Phillip Arnold hinnehmen. Mit einem Gestellten im letzten Gang konnte er
seine Klassierung leider trotz großem Einsatz auch nicht mehr erheblich verbessern

17 SCHMID RETO ( 75 ) Muttenz BL Muttenz 54.00 o + + o o –

Drittes Schwingfest und zugleich Tiefpunkt der Saison. Am 29.6.08 fand in Breitenbach bei
sehr schönem Wetter das 112. Solothurner Kantonalschwingfest statt. Leider jedoch waren die
Muttenzer Aktivschwinger an diesem Tag nicht wirklich gut aufgestanden. Beide kamen
nicht in den Ausstich und mussten das Schwingfest bereits nach der Mittagspause als beendet
erklären. Nun mussten sie sich jetzt voll auf die zweite Hälfte der Saison konsentrieren. Um
möglichst bald wieder mit positiven Ergebnissen in den heimischen Schwingkeller zurück zu
kehren.

Am 20. Juli durften Reto und Markus am Bergkranzfest auf dem Weissenstein, dem
Solothurner Hausberg, zum vierten Mal in dieser Saison antreten. Beide konnten sich jedoch
um einen viertel Punkt nicht für den Ausstich qualifizieren, was aber bei beiden durchaus drin
gelegen wäre. Bei einem so hochkarätigen Schwingfest wie dem Weissenstein mit einem
derart starken Starterfeld, unter anderem den beiden späteren Schlussgangteilnehmer des



Kilchbergschwingets 2008 Matthias Sempach und Christian Stucki, ist es keine Schande den
Ausstich zu verpassen. Hier zählt nur eins: „D’rbi si isch Alles!“

10.08.2008 Eine wunderschöne, gewaltige Kulisse und strahlender Sonnenschein erwartete
unser Schwingerduo in Möhlin zum 101. Nordwest Schweizerischen Schwingfest. Bei ihrem
„fünften Streich“in dieser Saison wollten sich beide von der besten Seite zeigen. Allerdings
sind beide mit zwei Niederlagen gestartet. Nun gab’s nur noch eins Vollgas! Das nahmen sich
auch beide zu Herzen und schlossen mit je zwei Plattwürfen wieder zum Feld auf. Im fünften
und sechsten Gang musste sich Reto dann aber gegen die beiden Aargauer Kranzschwinger
Arnold Matthias und Roman Wyler geschlagen geben. Markus, der mittlerweile seine RS
beendet hat, hielt sich mit seinem dritten Plattwurf im fünften Gang noch alle Chancen auf
einen Kranzerfolg offen. Um den Kranz allerdings wurde Markus nicht geschont und musste
sein Glück gegen den Aargauer Eidgenossen Christoph Bieri versuchen. Leider endete dieser
Gang erwartungsgemäß und nicht mit einem Exploit unseres Schwingers.

9 k Schneider Markus (119 k) Pratteln BL Muttenz 55.50 o o + + + o

15 g Schmid Reto (104 ) Muttenz BL Muttenz 54.00 o o + + o o

Der Saisonhöhepunkt, das Basellandschafttliche Kantonal Schwingfest in Pratteln am
17.08.2008. Das erste Mal in dieser Saison startete der Schwingklub Muttenz mit drei
Schwingern. Der frisch zu den Aktiven aufgestiegene Nick Bärfuss aus Schönenbuch gab in
Pratteln sein Debüt. Er hat sich für sein erstes Schwingfest recht gut geschlagen konnte sich
aber mit einem gewonnenen Gang nicht für den Ausstich qualifizieren. Auch Reto hatte nach
drei Gängen nur einen Sieg auf dem Konto und konnte sich gegen den unbequemen
Kopfgriffspezialisten Lang Michael nicht durchsetzen, somit musste er den Tag ebenfalls
frühzeitig beenden. Da blieben die Hoffnungen an Markus hängen, er sollte für unseren
Verein die Kohlen aus dem Feuer holen. Dies gelang im nicht schlecht mit drei Siegen unter
anderem gegen die unangenehmen Gegner Wiederkehr Michael und Arnold Kornel, schwang
er im sechsten Gang um den begehrten Kranz. Es war ein offener Gang und Markus wollte
vor heimischem Publikum triumphieren. Dann aber als er zu einem Kurz ansetzte wurde er
mit Kniestich ausgekontert und Musste seine Kranzhoffnungen aufgeben.

12 k Schneider Markus (106 k) Pratteln BL Muttenz 55.50 o + + o + o

Nun möchte ich es nicht unterlassen mich bei Euch für eure Aufmerksamkeit zu Bedanken!
Und hoffe Euch zahlreich auch in nächster Zeit als Unterstützung auf den Schwingplätzen
begrüssen zu dürfen. Kurze Info: Niklausschwinget im Fröschmattschulhaus in Pratteln findet
am 13.12.2008 statt, währe schön wenn Ihr Euch Zeit nehmen könntet mal vorbei zu schauen.

  Mit freundlichem Schwingergruss

 Eures Technischen Leiters
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